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D A S  F O R M A T

Was ist ein Spaziergang
Neurodivers?

Ein Spaziergang Neurodivers ist ein monatliches Treffen von

neurodivergenten Menschen (Schwerpunkt ADHS und Autismus)

und Angehörigen. Statt in Räumen findet der Austausch draußen

statt – beim Spaziergang, an der frischen Luft, auf Augenhöhe,

ohne Fachpersonen, ohne Leistungsdruck.

Je nachdem, wo der Spaziergang stattfindet, sitzen manche

Gruppen danach noch in einem Café zusammen.

Auch Hunde sind willkommen, wenn die Gruppenleitung oder die

Gruppe das befürwortet.
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V I E R  F E S T E  R E G E L N

Die Grundanforderungen

01 Wochenende
Der Spaziergang findet in der Regel am Wochenende statt. Das

macht es einfacher für Menschen, die unter der Woche

arbeiten oder andere Verpflichtungen haben.

02 Regelmäßigkeit und feste Uhrzeit
Idealerweise einmal im Monat, immer am gleichen Wochentag

und zur gleichen Uhrzeit. Zum Beispiel: jeden dritten Samstag

um 11 Uhr. Diese Zuverlässigkeit schafft Sicherheit. Stimmt den

Termin möglichst mit uns ab.

03 Helligkeit
Der Termin liegt zu einer Tageszeit, zu der es noch hell ist – am

besten vormittags oder mittags. Das ist vor allem im Winter

wichtig.

04 Gleicher Treffpunkt
Der Spaziergang startet immer am gleichen Ort. Das ist leicht

zu merken und schafft Verlässlichkeit. Die Gruppenleitung

wählt einen Treffpunkt, der zu den Bedürfnissen der

Gruppe passt.
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V O R A U S S E T Z U N G E N

Voraussetzungen für
unsere Begleitung
Damit wir eure Gruppe begleiten können, braucht es ein paar

Punkte. Sie sorgen gleichzeitig dafür, dass eure Gruppe förderfähig

ist – Förderung könnt ihr beantragen, müsst es aber nicht.

✓
Die Gruppe trifft sich regelmäßig, zum Beispiel monatlich.

✓
Die Gruppe ist bei Wohnzimmer Neurodivers e.V. eingetragen.

✓
Die Gruppe wird von Betroffenen geleitet und organisiert sich

selbst – ohne professionelle Fachpersonen.

✓
Die Gruppe ist auch bei der lokalen Selbsthilfekontaktstelle

eingetragen, zum Beispiel KISS oder SeKISS.

Das ist ein Auszug. Alle weiteren Voraussetzungen besprechen wir

im Gründungsseminar.

HINWEIS FÜR FACHPERSONEN

Auch Fachpersonen können eine Gruppe gründen, wenn sie selbst

betroffen sind. Sie sind dann als Betroffene dabei, nicht in ihrer Rolle

als Fachperson.
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I N  F Ü N F  S C H R I T T E N

So gründet ihr eure Gruppe
SCHRITT 1

Kooperationsformular ausfüllen
Füllt unser Kooperationsformular aus. Darin stellt ihr eure Gruppe

vor und gebt Kontaktdaten an. Ihr findet es auf unserer Homepage

unter „Selbsthilfe“.

SCHRITT 2

Bei der Selbsthilfekontaktstelle anmelden
Meldet eure Gruppe vor Ort an. Die Kontaktstelle heißt

je nach Region KISS, SeKISS oder ähnlich. Sie verwaltet

alle Selbsthilfegruppen der Region und hilft euch bei

der Registrierung.

SCHRITT 3

E-Mail-Adresse mit Wohnzimmer-Domain
Sobald eure Gruppe eingetragen ist, erstellen wir für euch eine E-

Mail-Adresse mit unserer Domain. Sie ist über den Verband

versichert. Von privaten Adressen raten wir deshalb ab.
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SCHRITT 4

Öffentlichkeitsarbeit und Flyer
Nach der Eintragung startet die Öffentlichkeitsarbeit. Wir

unterstützen euch dabei, eure Gruppe bekannt zu machen,

zum Beispiel in den sozialen Medien. Flyervorlagen gibt

es bei uns. Druckkosten werden in der Regel über die

Pauschalfinanzierung bezahlt.

SCHRITT 5

Zugang zur Community Plattform
Nach dem Kooperationsformular bekommt ihr Zugang zum

Aktiven-Bereich auf unserer Community Plattform. Dort trefft ihr

andere Gruppenleiter:innen, tauscht euch aus und erfahrt alles zu

monatlichen Treffen und Supervision.
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Z W E I  W E G E

Kommunikation und Anmeldung

UNSER RAT

Nutzt die Signal-Gruppe nur für die Organisation des Spaziergangs:

Termine, Ort, „Ich komme zu spät“. Für tiefergehende Gespräche gibt

es die Community Plattform oder private Gruppen. So bleibt der

Fokus klar. Aus Datenschutzgründen raten wir von WhatsApp-

Gruppen ab.
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Option 1: Bereich auf der Plattform
Ihr bekommt einen eigenen Bereich auf unserer Community

Plattform. Interessierte melden sich dort an oder treten direkt bei.

So entstehen Beziehungen innerhalb des Wohnzimmer-Netzwerks.

Option 2: Signal-Gruppe
Ihr erstellt eine Signal-Gruppe und veröffentlicht den Link offen.

Interessierte treten direkt bei, ohne Umschweife. Das ist die

niederschwelligste Lösung.



O F F E N  O D E R  V E R T R A U T

Gruppengröße und Aufnahme
Offene Gruppen
Manche Gruppen sind völlig offen: Jede und jeder kann

mitkommen, jedes Mal können neue Personen hinzustoßen. Das

ist niederschwellig und flexibel.

Kleine, vertraute Gruppen
Andere Gruppen mögen es klein und vertraut. Dann könnt ihr

neue Teilnehmende nur zu bestimmten Zeiten aufnehmen

– etwa einmal pro Quartal oder nach Absprache mit den

aktiven Personen.
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I H R  S E I D  N I C H T  A L L E I N

Wir bleiben an eurer Seite
Monatlicher Austausch
Im Aktiven-Bereich findet mindestens einmal im Monat ein

moderierter Austausch für Gruppenleiter:innen und aktive Personen

statt. Hier könnt ihr Fragen stellen, Erfahrungen teilen und von

anderen lernen.

Supervision
Für größere Fragen und schwierige Situationen gibt es eine eigene

Gruppe für Supervision.

Mit Co-Leitung arbeiten
Ideal ist es, zu zweit zu starten. In den ersten Monaten seid ihr

möglichst bei jedem Treffen dabei. Später spielen sich die Dinge ein: Es

kommen regelmäßig Teilnehmende, die den Weg schon kennen. Dann

ist es kein Problem, wenn die Gruppenleitung nicht immer dabei ist.

Auf die eigenen Energiereserven achten
Ehrenamt kostet Energie. Findet früh weitere aktive Personen, die

Aufgaben mit euch teilen und euch entlasten.
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G E L D  U N D  A U S B A U

Finanzierung
Spaziergänge Neurodivers sind niederschwellig: kein Raum, keine

externe Moderation, keine Materialien. Förderung könnt ihr

trotzdem beantragen.

Pauschalförderung – für die laufende Gruppenarbeit.

Projektförderung – für zusätzliche Angebote, etwa ein Treffen
im Café, ein Online-Treffen oder einen Workshop.

Details zur Förderung erfahrt ihr im Gründungsseminar, das

Wohnzimmer Neurodivers regelmäßig anbietet.

Später ausbauen
Der Spaziergang ist euer Kernformat. Später könnt ihr erweitern:

einen Raum für schlechtes Wetter mieten, ein Café besuchen,

Online-Treffen anbieten oder Workshops zu bestimmten

Themen machen.
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Z U M  A B H A K E N

Eure Gründungsschritte
Kooperationsformular ausfüllen

Bei der lokalen Selbsthilfekontaktstelle (KISS/SeKISS) anmelden

E-Mail-Adresse mit Wohnzimmer-Domain erstellen lassen

Öffentlichkeitsarbeit starten (Social Media, Flyer)

Zugang zum Aktiven-Bereich erhalten

Mit einer Co-Leitung absprechen

Wochentag, Uhrzeit und Treffpunkt festlegen (Wochenende, hell,

regelmäßig) und mit uns abstimmen

Kommunikationskanal einrichten (Signal-Gruppe oder Plattform-

Bereich)

Gründungsseminar besuchen

Mitglied in Wohnzimmer Neurodivers e.V. werden (freiwillig – wir

freuen uns)
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Fragen?

Fragen können immer gestellt werden. Ihr erreicht uns:

PER E-MAIL

selbsthilfe@wohnzimmer-neurodivers.de

IM AKTIVEN-BEREICH

Auf unserer Community Plattform könnt ihr euch rund um die Uhr

schriftlich austauschen und Fragen stellen.

Verstehen, vernetzen, dazugehören.
Wohnzimmer

Neurodivers e.V.
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